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Folie 35

Willers- und Trefftzbau (1950-1955) 
Der wahre Campus – zentrale Grünfläche mit angegliederten Schmuckhöfen

EIN EINHEITLICHER 
RAHMEN DEFINIERT ALLE 
ENSEMBLES

INDIVIDUELLER GARTEN

INDIVIDUELLE AUSSTATTUNG 
UND BELÄGE BARRIEREFREIES PARKEN

SHOWCASE

DACHGARTEN

VERTIKALER 
GARTEN

BESTEHENDE SITUATION ZUKÜNFTIGE SITUATIONQuality statements
Future development TU dresden / categories

Nachhaltigkeit

- (Regen) Wasser-
   management
- Biodiversität
- Energie

Gebäudeidentität / 
Programm

- Materialien
- Eingangsbereiche
- Sichtbeziehungen
- Landmarken

Pflege

- Kosten
- Zeit

Erreichbarkeit, Straßen 
Parken

- Hierarchie / Verkehrsströme
- Dimensionen
- Parken
- Barrieren

Gestaltung öffentlicher 
Raum und Grün

- Plätze und Strassen
- Bäume (Erhalt and Sorten)

- Sichtbeziehungen
- Ausstattungselemente
- Wayfinding
- Beschilderung
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Beispiel für Regeln 
Rahmen Ensemble
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ENSEMBLES

ENSEMBLES DER ZUKUNFT

FACHBEREICHS SHOWCASES

BÄUME

ENSEMBLE

CAMPUSÜBERGREIFEND

CAMPUSÜBERGREIFEND

ZUKÜNFTIGES ENSEMBLE

MATHEMATIK- UND NATURWISSENSCHAFTEN

GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN

INGENIEURWISSENSCHAFTEN

BAU UND UMWELT

(MEDIZIN SEPARATER CAMPUS)

BESTEHENDE BÄUME

MONUMENTALE BÄUME

TOOLBOX

EINGANG ZU 
CAMPUSEINRICHTUNGEN

MENSA

Ensembles von Gärten und Baukörpern

Diversity
Fugen, Rückseiten und Resträume

Unity

+

Toolbox als einheitliches Gestaltungshandbuch
flächige Maßnahmen

Einheit im Großen, Vielfalt im Kleinen
Materialwahl und Ausstattung

Diversität der Ensembles verstärken
neue Ensembles schaffen

Campuslayout auf historischen Raumtypologien basierend
besondere Gebäude herausarbeiten

Studentenpark
 Campusübergreifendes Ensemble

GARDEN CAMPUS
Eine Sammlung von Kleinodien

SZENARIO A

- urbaner Charakter im historischen Teil
- vielseitige Bausubstanz
  unterschiedlicher Epochen 
- Kollektion von Ensembles
- überraschende Gärten
- raumgreifende Bestandsgehölze
- gute Erreichbarkeit von der Stadt aus
- verkehrsarme Bereiche

- fragmentiert
- keine Identität
- nicht als ein Campus wahrnehmbar
- von Autos dominiert
- abgewandt von der Stadt
- keine Freizeit- und 
  Erholungseinrichtungen
- keine Nutzungsdurchmischung
- Barrieren, abgeschnittene Bereiche
- grau/beige, Farblosigkeit
- kein Herz

HALTESTELLE



concentrating

Konzentrieren
connecting

Verknüpfen

- urbaner Charakter im historischen Teil
- vielseitige Bausubstanz
  unterschiedlicher Epochen 
- Kollektion von Ensembles
- überraschende Gärten
- raumgreifende Bestandsgehölze
- gute Erreichbarkeit von der Stadt aus
- verkehrsarme Bereiche

- fragmentiert
- keine Identität
- nicht als ein Campus wahrnehmbar
- von Autos dominiert
- abgewandt von der Stadt
- keine Freizeit- und 
  Erholungseinrichtungen
- keine Nutzungsdurchmischung
- Barrieren, abgeschnittene Bereiche
- grau/beige, Farblosigkeit
- kein Herz

Campusmeile und Helmholtzstraße
Komfortable Verbindungen
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CAMPUSMEILE

VERBINDUNGEN

CAMPUSMEILE

POTENTIAL FÜR ZUKÜNFTIGE 
CAMPUSMEILE

MOBILITY SWITCH

KOMFORTABLE VERBINDUNGEN

EXTROVERTIERTE FASSADEN ENTLANG 
DER CAMPUSMEILE

HALTESTELLE

MENSA

+

Angliedern von untergeordneten Achsen 
Zellescher Weg, 

Techno(logie) Meile,
George-Bähr-Straße,

Wundtstraße

Eine starke Campusmeile, Shared space
ohne KFZ-Verkehr

Einheitliche Bodenbeläge,
Materialwahl,
Ausstattung

Der Platz im Herzen 
Veranstaltungsort

ACADEMIC MILE
Reanimation des Campusgeländes

SZENARIO B

Bestandssituation 
Sehr breite,

abgesetzte Straße,
von KFZ-Verkehr dominiert

2020 Vision
Gehweg in die Grünfläche 

hinein erweitern,
Ersetzen eines Parkstreifens durch 

Grünstreifen

Vision
Weiche Separation,

Straße und Gehweg auf einem Level,
Gehweg in artenreicher Wiese,

beidseitige Parkboxen in erweiterter 
Grünfläche

9m 7,3m 5,5m
3,4m 3,4m

3,2m

BÄUME

BESTEHENDE BÄUME

MONUMENTALE BÄUME

Bestehende Situation Traum Vision



akupunktiert

Campus scale
Freezones - von der Stadt auf den Campus

Techno(logie)podien - vom Institut auf den Campus
Materialwahl und Ausstattung

verknüpft, mit einem Gesicht zur Stadt

City scale

- urbaner Charakter im historischen Teil
- vielseitige Bausubstanz
  unterschiedlicher Epochen 
- Kolletion von Ensembles
- überraschende Gärten
- raumgreifende Bestandsgehölze
- gute Erreichbarkeit von der Stadt aus
- verkehrsarme Bereiche

- fragmentiert
- keine Identität
- nicht als ein Campus wahrnehmbar
- von Autos dominiert
- abgewandt von der Stadt
- keine Freizeit- und 
  Erholungseinrichtungen
- keine Nutzungsdurchmischung
- Barrieren, abgeschnittene Bereiche
- grau/beige, Farblosigkeit
- kein Herz
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+

spektakuläre Eingangsbereiche
Sichtbarmachen von Landmarken
Verknüpfungspunkte definieren

Gestalten der Stirnseite 
Parking Hubs am Rand

Campusfassade aufräumen 
Einladende Eingangsplätze

LINKED CAMPUS
Verbunden mit der Stadt

SZENARIO C

2020 Vision

Z
O
N
E

FREE

Freezones
Aus der Stadt auf den Campus

Campusfassade aufräumen 
Gestalten - Helmholtzstraße

RÄNDER

VERKNÜPFUNGSPUNKTE

BÄUME

LANDMARKEN

FORMELLER RAND

INFORMELLER RAND

INTERNE VERBINDUNG

INTERNE AUTOFREIE VERBINDUNG

SPEKTAKULÄRE EINGANGSBEREICHE

BESTEHENDE LANDMARKE

LANDMARKE DER ZUKUNFT

FREE ZONE

TECHNO PODIUM

TRAM STOP

MENSA

BESTEHENDE BÄUME

MONUMENTALE BÄUME


